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Agrar Markt Austria

Dresdner Straße 70, A-1200 Wien
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für den Zwölf-Monatszeitraum 2008/2009 
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Die aktuellen Eckdaten: 
 

– Im Januar 2009 wurde um 0,7 % weniger Milch angeliefert als im Januar des Vorjahres,  
 
– in der ersten Februardekade 2009 wurde um 3,3 % weniger Milch angeliefert als in der 

ersten Februardekade des Vorjahres, (in den vergangenen drei Dekaden permanent 
Minuswerte), 

 
– vom 01. April 2008 bis 10. Februar 2009 wurde um 1,0 % mehr Milch angeliefert als im 

Vergleichszeitraum des vergangenen Zwölf-Monatszeitraums 2007/2008, 
 
– mit der 31. Dekade sind 86 % des Zwölf-Monatszeitraumes erreicht worden (gemessen an 

der theoretischen Quotenaufteilung für Lieferungen), 
 
– die momentane fettkorrigierte saldierte Milchmenge (fettkorrigierte Anlieferung minus die 

anteilige Quote für Lieferungen) liegt bei + 0,48 % ( + 0,52 % in der vorigen Dekade) und 
entspricht 11.386 Tonnen,  

 
– die graphische Darstellung der Überlieferung zeigt sehr anschaulich, dass nach einer 

monatelangen Phase einer stetigen aber sehr mäßigen Aufwärtsentwicklung in der jüngsten 
Dekade sogar ein Abwärtstrend zu beobachten ist, 

 
– eine Prognose so geringer Überlieferungsmengen, die jetzt in Betracht gezogen werden  ist 

nicht mehr möglich, 
 
– die Abgabe beträgt laut Verordnung Nr. 1788/2003, Artikel 2 für den Zwölf-

Monatszeitraum 2007/2008 und alle weiteren Zwölf-Monatszeiträume € 27,83 je 100 kg 
Milch, 

 
– bei einer rechnerischen Betrachtung der Überlieferung für den Zwölf-Monatszeitraum 

2008/2009 ergeben sich  folgende Werte: 
20.000 Tonnen ergeben  € 5,57 Mio. (nach der jüngsten Trendbeobachtung die 
unwahrscheinlichere Variante)
10.000 Tonnen ergeben € 2,78 Mio. (nach der jüngsten Trendbeobachtung die 
wahrscheinlichere Variante)
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Die nationale Quote für Lieferungen erhöht sich von 2.679.104 Tonnen des vorigen Zwölf-
Monatszeitraumes durch diese Aufstockung auf 2.748.000 Tonnen im laufenden Zwölf-Monatszeitraum 
2008/2009. Zu dieser Menge kommen noch 6.000 Tonnen Milch, welche als Umwandlungen von Quote 
für Direktverkäufe in Quote für Lieferungen im laufenden Zwölf-Monatszeitraum erwartet werden. 
Insgesamt steht demnach den Lieferanten im laufenden Zwölf-Monatszeitraum eine Quote für 
Lieferungen im Ausmaß von 2.754.000 Tonnen zur Verfügung.  
 
Nationale Quote für Lieferungen am 1. April 2008 2.679.000 t
a.) Zuteilung von Quoten laut Verordnung 69.000 t
b.) Umwandlungen für den laufenden Zwölf-Monatszeitraum 6.000 t
Verfügbare nationale Quote für den ZMZ 2008/2009 2.754.000 t
 
die prognostizierte saldierte Milchmenge beträgt demnach um 10.000 t 
 
 
Nächste Milchbarometerausgabe: 
 
Die Agrarmarkt Austria wird voraussichtlich in der 10. Kalenderwoche 2009 wieder über die aktuelle 
Anlieferungsentwicklung mit Berücksichtigung der Anlieferungsdaten bis zum 20. Februar 2009  
(10. Dekade 2008 bis 5. Dekade 2009 = 1. Dekade bis 32. Dekade im laufenden Zwölf-Monatszeitraum 
2008/2009) berichten und das Milchbarometer dazu erstellen. 
 
 
Darstellung der einzelnen Berechnungsschritte zu den Eckdaten 
 
Milchanlieferung an die Bearbeitungs- und Verarbeitungsbetriebe:  
 
In der vergangenen Dekade: 
 
In der 31. Dekade (1. Februardekade 2009) des laufenden Zwölf-Monatszeitraumes wurden 73.536 
Tonnen Milch an die Käufer geliefert. 
 
In den vergangenen 31 Dekaden: 
 
In den vergangenen 31 Dekaden (1. Aprildekade 2008 bis 1. Februardekade 2009) des laufenden Zwölf-
Monatszeitraumes (April 2008 – März 2009) wurden 2.321.755 Tonnen Milch an die Käufer geliefert.  
Diese 2.321.755 Tonnen Anlieferungsmilch liegen um 49.122 Tonnen unter der anteiligen Quotenlinie 
von 2.370.877 Tonnen. 

 
Anlieferungsvergleich der gerade vergangenen Dekaden  

 
 
Zwölf-Monatszeitraum 

2008/2009 
Anlieferung 
in Tonnen 

Zwölf-Monatszeitraum 
2007/2008 

Anlieferung 
in Tonnen 

Vergleich 
in % 

2. Dekade Januar 72.896 2. Dekade Januar 73.856 - 1,3
3. Dekade Januar 81.743 3. Dekade Januar 82.605 - 1,0
1. Dekade Februar 73.536 1. Dekade Februar 76.071 - 3,3
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Anlieferungsvergleich auf Monatsbasis 

 
 
Zwölf-Monatszeitraum 

2008/2009 
Anlieferung  
in Tonnen 

Zwölf-Monatszeitraum 
2007/2008 

Anlieferung  
in Tonnen 

Vergleich 
in % 

April  239.228 April 237.226 + 0,8
Mai  253.195 Mai  248.592 + 1,9
Juni  222.794 Juni  227.152 - 1,9
Juli  228.860 Juli  225.216 + 1,7
August  220.226 August  219.887 + 0,2
September 210.923 September 207.652 + 1,6
Oktober  218.657 Oktober  211.516 + 3,5
November  206.507 November  200.399 + 3,0
Dezember 220.602 Dezember 216.644 + 1,8
Januar 227.072 Januar 228.588 - 0,7
Februar Februar 214.537 
März März 242.240 
Zwölf-Monatszeitraum Zwölf-Monatszeitraum 2.679.649 
 
 
Milchanlieferung mit Fettkorrektur an die Bearbeitungs- und Verarbeitungsbetriebe: 
 
Fettkorrektur in der vergangenen Dekade: 
 
Die 73.536 Tonnen Anlieferungsmilch im Verlauf der 31. Dekade (1. Februardekade 2009) des laufenden 
Zwölf-Monatszeitraumes 2008/2009 multipliziert mit 1,0378 Korrekturfaktor (für den Korrekturfaktor für 
Februar 2009 wurde der Fettgehalt vom Februar 2008 herangezogen) ergibt 76.316 Tonnen fettkorrigierte 
Anlieferung. 
Die 76.316 Tonnen fettkorrigierte Milchanlieferung lagen um 464 Tonnen unter der anteiligen 
Quotenlinie der 31. Dekade in der Höhe von 76.780 Tonnen. 
Die 76.316 Tonnen fettkorrigierte Milchanlieferung in der 31. Dekade lagen um 2.083 Tonnen unter der 
fettkorrigierten Milchanlieferung in der 31. Dekade des vorangegangenen Zwölf-Monatszeitraumes in der 
Höhe von 78.399 Tonnen. 
 
Fettkorrektur in den vergangenen 31 Dekaden: 
 
Die fettkorrigierte Milchanlieferung für den kumulierten Zeitraum von der 1. Aprildekade 2008  bis zur 1. 
Februardekade 2009 wird durch die Summierung der einzelnen fettkorrigierten Dekadenwerte erhalten. 
Die Summierung der 31 fettkorrigierten Dekadenwerte ergibt 2.382.263 Tonnen fettkorrigierte 
Anlieferung. 
Die 2.382.263 Tonnen fettkorrigierte Milchanlieferung lagen um 11.386 Tonnen über der anteiligen 
Quotenlinie in der Höhe von 2.370.877 Tonnen. 
Die 2.382.263 Tonnen fettkorrigierte Milchanlieferung in der 1. bis 31. Dekade lagen um 12.844 Tonnen 
über der fettkorrigierten Milchanlieferung in der 1. bis 31. Dekade des vorangegangenen Zwölf-
Monatszeitraumes in der Höhe von 2.369.419 Tonnen. 
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Fettgehalt der Anlieferungsmilch auf Monatsbasis 

 
 
Zwölf –Monatszeitraum 

2008/2009 
Fettgehalt 

in % 
Zwölf –Monatszeitraum 

2007/2008 
Fettgehalt 

in % 
Vergleich 

 
April  4,2079 April  4,1746 + 0,0333
Mai  4,1221 Mai  4,1113 + 0,0108
Juni  4,0690 Juni  4,0758 -  0,0068
Juli  4,0576 Juli  4,0919 -  0,0343
August 4,0766 August 4,1097 -  0,0331
September  4,1460 September  4,1998  - 0,0538
Oktober  4,2178 Oktober  4,2680 - 0,0502
November  4,2839 November  4,3827 - 0,0988
Dezember 4,3283 Dezember 4,3653 - 0,0370
April bis Dezember 4,1660 April bis Dezember 4,1932 - 0,0272
Januar Januar 4,4469 
Februar Februar 4,2539 
März März 4,2245 
ZMZ 2008/2009 ZMZ 2007/2008 4,2116 
 
Von April bis Dezember 2008 lag der durchschnittliche Fettgehalt der Anlieferungsmilch um 0,0272 % - 
Punkte unter dem Vergleichswert des vorigen Zwölf-Monatszeitraumes. Sollte das endgültige Ergebnis 
des Fettgehaltes im laufenden Zwölf-Monatszeitraum unter dem Wert des vorigen Zwölf-
Monatszeitraumes liegen, wird die zur Zeit prognostizierte Überlieferung in diesem Verhältnis nach unten 
korrigiert werden müssen. Wie bereits erwähnt, scheint diese Reduktion immer wahrscheinlicher zu 
werden.  
Anmerkung: eine Reduktion des Fettgehaltes um 0,01 % führt zu 5.000 Tonnen Verminderung der 
abgaberelevanten Überlieferung. 
 
 
Wenn Sie mit der Redaktion in Kontakt treten möchten, wenden Sie sich bitte an:  
 
janos.vas@ama.gv.at 
alexander.roth@ama.gv.at  
sonja.kopp@ama.gv.at  

mailto:alexander.roth@ama.gv.at
mailto:sonja.kopp@ama.gv.at

	Milchbarometer – 9. Aussendung
	für den Zwölf-Monatszeitraum 2008/2009
	Quotenausnützung im Zwölf-Monatszeitraum (1. April 2008 – 31. März 2009)

